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Es ist mir eine große Freude, 
euch auch heuer wieder unsere 
Blasmusikzeitung zu präsen-
tieren.
Hier bekommt ihr wieder ei-
nen schönen Einblick in un-
sere Vereinsaktivitäten. Au-
ßerdem möchten wir uns auf 
diesem Wege ganz besonders 
für die fi nanzielle, ideelle und 
persönliche Unterstützung be-
danken.

Das Jahr 2019 war sehr be-
wegt und wir blicken daher 
auf zahlreiche musikalische 
und gesellschaftliche Höhe-
punkte zurück.
Neben dem FRÜHJAHRSKON-
ZERT bildeten der KIR-
TAG-FRÜHSCHOPPEN, das SEE-
FEST „DA TRAUNSTOA LEUCHT“ 
sowie das SEEKONZERT unsere 
musikalischen Höhepunkte.
Bereits zur Tradition gewor-
den ist unser HÄUSLERBALL am 

Faschingdienstag, welchen wir 
heuer bereits das elfte Mal ver-
anstalten durften.
Der Höhepunkt schlechthin 
war sicher unser erfolgreiches 
Antreten bei der MARSCHWER-
TUNG beim Bezirksmusikfest 
Vöcklabruck, welches der 
Brauereimusikverein Zipf 
ausrichtete. Wir konnten hier 
einen ausgezeichneten Erfolg 
mit 92,5 Punkten in der Leis-
tungsstufe D erzielen.
 
Damit der MMV Altmüns-
ter noch viele Jahre bestehen 
kann, legen wir ein besonderes 
Augenmerk auf unseren Nach-
wuchs – so besteht seit letztem 
Jahr ein NEUES JUGENDOR-
CHESTER unter der Leitung 
von Franz Pfi ff erling.

Um diese Förderung und 
Ausbildung unserer Jugend 
weiterhin gut vorantreiben 

zu können, würden wir uns 
über fi nanzielle Unterstützung 
freuen.

Auf diesem Wege noch ein-
mal ein herzliches Danke-
schön für eure Unterstützung! 
Ich möchte die Gelegenheit 
auch nützen und euch zu 
unserem traditionellen FRÜH-
JAHRSKONZERT AM 28. MÄRZ 
2020 einladen. Unser Kapell-
meister arbeitet bereits daran, 
das Konzert zu einem Hörer-
lebnis zu machen.
Wir freuen uns sehr, wenn wir 
euch bei unseren Auftritten 
im nächsten Jahr begrüßen 
dürfen.

Musikalische Grüße 
Josef Rebhan
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Josef Rebhan, Obmann
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Liebe Freunde des Marktmu-
sikvereins, liebe Altmünste-
rinnen und Altmünsterer!

Ein erfolgreiches und ereignis-
reiches Musikjahr 2019 geht 
schön langsam zu Ende.

Ich möchte auf ein paar musi-
kalische Ereignisse näher ein-
gehen:
Mein persönliches Highlight 
war gleich zu Beginn des Jah-
res unser alljährliches FRÜH-
JAHRSKONZERT. Gleich zu Be-
ginn des Konzerts begeisterte 
unser JUGENDORCHESTER mit 
seinen Klängen – eine große 
Freude für mich als Kapell-
meister, unsere Jugend be-
reits auf so hohem Niveau zu 
hören.
Für das Konzert ist es mir ge-
lungen, den bekannten Tenor 
CHRISTIAN HAVEL zu enga-
gieren. Neben seinem Stan-
dardrepertoire der Operette 
tauchten wir gemeinsam mit 
Christian auch in die Musik 
der 20er, des Musicals und des 
Pop ein. Vor allem das Duett 
„Boote in der Nacht“ aus „Eli-
sabeth“ mit unserer Oboistin 
Birgit Gmainer sorgte für 
Gänsehautstimmung – nicht 
nur bei mir, sondern auch 
beim Publikum. Ein weiterer 

Höhepunkt war auch die Ur-
auff ührung der Polka „Grüß 
dich Gott, du alte Hütte“ von 
unserem Ehrenkapellmeister 
Hans Schlipfi nger. Das heu-
rige Frühjahrskonzert wird 
uns sicher allen in Erinnerung 
bleiben.
Der DÄMMERSCHOPPEN im 
Rahmen des „Kellerbier-Don-
nerstag“ in der Brauerei Zipf 
war ebenfalls ein Erlebnis. 
Leider spielte das Wetter nicht 
so mit. Trotzdem war es für 
uns eine Freude, dass so viele 
Freunde aus Altmünster mit 
uns den Ausfl ug nach Zipf be-
stritten.
Auf der Suche nach einem 
„musikalischen Ziel“ für den 
Herbst reifte in mir der Ge-
danke an ein KIRCHENKON-
ZERT. Es sollte aber kein nor-
males Konzert sein, sondern 
einem guten Zweck dienen. 
Da sich die Unterstützung der 
notwendigen Sanierung unser 
Kirchenorgel anbot, veranstal-
teten wir ein Benefi zkonzert. 
Neben dem Jugendorchester 
und den einzelnen Ensembles 
unseres Vereines sorgten wir 
mit einem breit gefächerten 
Programm für ein Hörerleb-
nis der besonderen Art. Vielen 
Dank an die zahlreich erschie-
nenen Gäste. Im Rahmen 

unseres Gedenkgottesdienstes 
dürfen wir Pfarrer Trinkfaß 
den Scheck zur Unterstützung 
der notwendigen Reparaturar-
beiten überreichen.
Ich stecke bereits wieder mit-
ten in der Vorbereitung für 
unser FRÜHJAHRSKONZERT AM 
28. MÄRZ 2020. Auch die-
ses Mal wird es wieder einen 
Th emenschwerpunkt geben  – 
aber lasst euch überraschen!

Nun möchte ich mich bei al-
len Freunden und Gönnern 
des Marktmusikvereins Alt-
münster für die Unterstützung 
bedanken. Ich würde mich 
sehr freuen, euch bei diversen 
Veranstaltungen im nächsten 
Jahr begrüßen zu dürfen.

Meinen Musikerinnen und 
Musikern wünsche ich weiter-
hin viel Elan und viel Freude 
beim gemeinsamen Musizie-
ren. Ich wünsche uns allen 
FROHE WEIHNACHTEN 
und ein erfolgreiches und 
spannendes Jahr 2020 mit 
dem Marktmusikverein Alt-
münster.

Musikalische Grüße
und bis bald

Euer Helmut Trawöger

VORWORT

Helmut Trawöger, Kapellmeister



Auch am 24. Dezember 2018 waren 
unsere Musiker im Einsatz. Zuerst wur-
de die Mitternachtsmette durch ein 
Hornquartett musikalisch umrahmt. 
Anschließend sorgten die Turmbläser für  
weihnachtliche Klänge.

Der adventmarkt in alt-
münster ist schon fester  
Bestandteil der Adventkultur in 
der Gemeinde Altmünster. Auch 
heuer war der MMV Altmüns-
ter vertreten, wobei eine kleine 
Abordnung für weihnachtliche 
Klänge sorgte.

Am 8. Dezember 2018 fand unsere traditionelle  
Gedenkmesse statt, bei der wir unserer verstorbenen 
Mitglieder und Freunde gedachten. Danach folgte die 
Weihnachtsfeier im Gasthof Hocheck.
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Dieses Jahr fand ein besonderes Ereignis in der Gemeinde statt. 
Segler aus verschiedenen Ländern fanden sich in Altmünster ein, 
um bei der YNGLING OPEN EUROPEAN CHAMPIONSHIP 2019  
gegeneinander anzutreten.
Natürlich darf bei einer Veranstaltung dieser Art der Musikver-
ein nicht fehlen, daher umrahmten wir die Eröffnungsfeier mit 
zahlreichen traditionellen Märschen. Anschließend ließen wir die 
Feier mit einer Jause ausklingen. Wir gratulieren dem Segelclub 
noch einmal zu diesem tollen Event.
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Am FASCHINGSSONNTAG machten 
wir uns dann als Mexikaner verklei-
det auf den Weg zum Viechtauer 
FASCHINGSUMZUG IN NEUKIR-
CHEN. Nach dem Motto „Mit 
klingendem Spiel gegen die Wand“ 
machten wir mit „Fiesta Mexicana“ 
und „Speedy Gonzales“ Stimmung 
im Ort. 

Nach einem Tag Erholung stand am DIENSTAG auch schon 
der KINDERUMZUG und das HÄUSLN in Altmünster auf dem 
Programm. Mit Musik und guter Stimmung führten wir den 
Kinderfaschingsumzug an – entlang der Marktstraße, rund um das 
Altersheim bis hin zum Gemeindeplatz. Nach unserem traditionel-
len „Häusln“ wurde dann am HÄUSLERBALL, dem Highlight jedes 
Faschings, noch ausgiebig gefeiert.

Am 1. MÄRZ „putzten“ sich unsere Musiker-
Innen für die Probe besonders heraus. In tollen 
Kostümen spielten und stimmten wir uns auf 
die kommenden Faschingstage ein. 

Allerlei Verkleidungen waren anzutreff en: 
Hippies, Pinocchio und Geishas, in die sich 
unsere Mädls in der ersten Reihe im Proben-
zimmer verwandelt hatten. Als kunterbunte Ge-
meinschaft feierten wir am HAUSBALL in unserem 
Probenlokal bis in die frühen Morgenstunden. ~
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In einem mit interessierten Gästen gefüll-
ten Turnsaal boten wir am 30. MÄRZ 2019 
anlässlich unseres Frühjahrskonzertes ein 
abwechslungsreiches Programm dar.

Eröff net wurde das Konzert von unse-
rem Jugendorchester unter der Leitung 
von Stabführer Franz Pfi ff erling. Mit der 
„Leichten Kavallerie“ begrüßten wir dann 
das Publikum. Ein Höhepunkt des ers-
ten Teils war „O Vaterland … da geh ich 
zum Maxim“ aus der Operette „Die lustige 

Witwe“, gesungen von CHRISTIAN HAVEL. 
Der aus Altmünster stammende Tenor 
Christian Havel hat große Auftritte bei 
Oratorien und Passionen und begeisterte 
sein Publikum bereits bei internationa-
len Musikveranstaltungen. Im zweiten 
Teil des Konzerts zeigte unser Gast dann 
seine humorvolle Seite mit dem „Rin-
derwahn“. Darauf folgten romantische 
Töne beim wundervollen Duett „Boote in 
der Nacht“ mit unserer Oboistin BIRGIT 
GMAINER. „Th e Cave“ von Florian Moitzi 

aus Scharnstein und Stücke wie „Marcha 
de Libertad“ und „Game of Th rones“ 
vollendeten die Vielfältigkeit unseres 
Programmes. Als Zugabe kamen noch-
mal unsere Sänger zum Einsatz. Mit der 
Urauff ührung des Stückes „Grüß dich 
Gott, du alte Hütte“ von unserem Ehrenka-
pellmeister HANS SCHLIPFINGER schlossen 
wir unser Konzert ab. Auf den musika-
lischen Teil folgte dann ein gemütliches 
Beisammensein mit unseren Gästen.

h h s o e
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Am 11. Juli folgte ein zweiter Auftritt in Zipf. Anlässlich 
des KELLERBIER-DONNERSTAG spielten wir im Braugast-
hof Zipf einen Dämmerschoppen. Besonders erfreulich 
war, dass trotz des Schlechtwetters viele Gäste den Weg 
in den Gastgarten gefunden haben. Unterstützt wurden 
wir aus dem Publikum auch von Fanclubmitgliedern, die 
mit einem Bus aus Altmünster angereist waren. So ver-
brachten wir trotz des Wetters einen lustigen Abend im 
Braugasthof.

Die heurige Musikfestsaison startete beim BEZIRKSMUSIKFEST 
IN PINSDORF. Als Gastkapelle feierten wir gemeinsam mit den 
anderen Musikvereinen des Bezirkes das 130 Jahre lange Bestehen 
des Musikvereins Pinsdorf.

Zwei Wochen später, am 15. Juni, nahmen wir dann im Bezirk 
Vöcklabruck bei der marschwertung in Zipf teil. Mit unse-

rer Leistung erreichten wir in der Leistungsstufe D 
grandiose 92,5 Punkte. Natürlich wurde dieser aus-
gezeichnete Erfolg dann im Festzelt gefeiert. 



8

uns. Nach einer Schneeball-
schlacht ging es mit Schlit-
ten über Schnee und Eis den 
Berg hinunter.
Beim FRÜHJAHRSKONZERT 
folgte dann schon der nächs-
te große Auftritt. Das Stück 
„Lay all your love on me“ von 
ABBA begeisterte das Pu-
blikum besonders. Sowohl 

die im Publikum sitzenden 
Eltern unserer Jungmusiker 
als auch unsere Musiker der 
„großen“ Musi sind stolz auf 
die tolle Leistung beim Früh-
jahrskonzert. Unser konzert-
erprobtes Jugendorchester 
kam vor der Sommerpause 
gleich noch einmal beim 
SEEKONZERT zum Einsatz. 

Der erste Auftritt mit unserem 
Stabführer als musikalischem 
Leiter des Jugendorchesters 
erfolgte am 14. DEZEMBER 
2018 beim WEIHNACHTS-
KONZERT im Musikheim. 
Solo- und Ensemblestücke 
und ein gemeinsames Stück 
wurden dargeboten. An-
schließend wurde im Musi-
stüberl noch ein gemütli-
cher Ausklang bei Speis und 
Trank gefeiert.
Anfang Februar ging unser 
Jugendorchester mit dem 
Jugendvorstand, Mitgliedern
des Musikvereins und El-
tern unserer Jungmusiker 
auf die Hochsteinalm. Dort 
wartete nach der gemeinsa-
men Wanderung schon eine 
wohlverdiente Stärkung auf 

Adventkonzert Benefi zkonzert

NACHWUCHS e do hes e
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/1  /2  /3  /4  /5  /6

/7 /8 /9 /10 /11  /12

Du willst ein Instrument 
erlernen oder spielst be-

reits eines? Du suchst nach 
einer abwechslungsreichen 

Freizeitaktivität?

 

Das Jugendorchester Alt-
münster wartet
genau auf DICH!

Schau doch einfach mal auf 
eine Schnupperstunde in unserer 

wöchentlichen Probe vorbei!
Melde dich einfach bei:

Josef Rebhan (0676 3298604) oder 
unter mmv.altmuenster@gmail.com

/1 Baumgartinger Caroline /2 Baumgartinger Christoph /3 Baumgartner David /4 Blazejewicz Jule 
/5 Druckenthaner Isabella /6 Eiblhuber Julian /7 Ferstl Hannes /8 Ferstl Matthias /9 Gaigg Daniel 
/10 Gaigg Lukas /11 Gaigg Matthias /12 Göschlberger Amy /13 Grabner David /14 Hafner Simon 
/15 Horvath-Kappl Anna /16 Leili Anna /17 Mittendorfer Valerie /18 Neuhuber Felix /19 Pangerl 
Anna /20 Pechhacker Lenard /21 Putz Stefan /22 Rebhan Madleen /23 Simeth Melanie /24 Simeth 
Stefanie /25 Spießberger Alexandra /26 Trawöger Johannes; ohne Abb.: Druckenthaner Madeleine

NACHWUCHS

o oi s
/13 /14   /15 /16 

/17  /18   /19 /20

/21 /22 /23 /24 /25 /26

Eisenauer Tobias + Pfifferling Franz
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Jedes zweite Jahr wirkt der MMV Altmünster beim MARKTFEST 
mit. Heuer war es wieder so weit. Es fanden sich zahlreiche Be-
sucher im alten Feuerwehrdepot ein. Am Freitag performten die 
„Gebirgsbambeidler“, am Samstag spielte die Böhmische Abord-
nung unseres Vereins auf. Natürlich wurden an den beiden Aben-
den die Gäste mit Speis und Trank ausgiebig versorgt.
Da das Altmünsterer Marktfest Ziel so mancher Polterrunde ist, 
sorgten auch heuer wieder Dirigentinnen aus dem Publikum 
sorgten für Abwechslung am Kapellmeisterpult. Unter anderem 
lieferte auch Elisabeth, die Frau unseres Tubisten Anton Druckent-
haner, eine passable Leistung ab. Bedanken möchten wir uns 
noch einmal bei den freiwilligen Helfern, die das ganze Wochen-
ende für den Musikverein im Einsatz waren.

AUSRÜCKUNGEN

Die orgel der pfarre 
altmünster ist schon seit 
1910 im Einsatz. Daraus lässt 
sich ableiten, dass schon eini-
ge Verschleißerscheinungen 
an der Orgel aufgetreten sind. 
Daher wurde von der Pfarre 
eine Restaurierung beschlos-
sen, bei der wir natürlich 
mithalfen. 

am 8. november veranstal-
teten wir ein Benefizkonzert 
in der Kirche, bei dem Stücke 
wie „Dies Irae“ oder „Tocca-
ta in D minor“ vorgetragen 
wurden. Neben unserem Ju-
gendorchester spielten auch 
verschiedene Ensembles un-
seres Vereines ein paar Stücke.

e e o e
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Natürlich ließen wir uns das 
WOODSTOCK 2019, DAS Blas- 
musikfestival schlechthin, 
nicht entgehen. So reisten wir 
am Samstag für einen Tag mit 
dem Bus nach Ort im Innkreis. 
Auftritte vieler toller Gruppen 
und das Gesamtspiel durften 
wir gemeinsam genießen. 

AM 27. SEPTEMBER verbrachten 
wir unseren Freitagabend nicht 
im Musiheim, sondern auf dem 
OKTOBERFEST EBEN/NACHDEM-
SEE bei der Weißwurstparty. Kuli-
narisch wurden wir von der Land-
jugend Altmünster bestens versorgt. 
Passend dazu bot die Stadlmusi mit 
unserem Tubisten Martin musikali-
sche Schmankerl.

Als Ziel des heurigen MUSI-
AUSFLUGES wurde die schöne 
Wachau in Niederösterreich, 
bekannt für ihr üppigen Wein-
gärten, gewählt.

Die Reise begann früh mor-
gens um 7 Uhr – gut gelaunt 
und mit dem ersten Seiterl 
des Tages. Nach dreistündi-
ger Anreise befanden wir uns 
im Ort Dürnstein, wo auf uns 

eine Fahrt mit dem 
Bummelzug durch die 
Weingärten wartete. 
Später versuchten die 
Musiker den Eselfüh-
rerschein abzulegen mit 
mehr oder weniger gro-
ßem Erfolg. Dabei wur-

den uns Quizfragen zu Eseln 
sowie Geschicklichkeitsaufga-
ben wie Lassowerfen gestellt. 
Abschließend sollte ein Hin-
dernisparcour mit dem Esel 
absolviert werden, der uns 
wahrscheinlich mehr Nerven 
gekostet hat als die Esel.

Bei der Heimfahrt legten wir 
noch einen Stopp bei einem 
Heurigen ein und ließen so 
den Tag gemütlich ausklingen. 

AUSRÜCKUNGEN

ABSEITS UNSERER MUSIKALISCHEN AUFTRITTE MACHTEN
WIR HEUER AUCH NOCH EINIGE ANDERE AUSFLÜGE. 
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Marketenderinnen:

Andrea Littringer, Bernadette Kranawetter

Trompete:
Christoph Baumgartinger, Matthias Ferstl 

Horn:
Hannes Ferstl

NEWS h u e
20-jährige Mitgliedschaft:

 Anton Druckenthaner 
(Tuba), Otmar Fink (Noten-
archivar), Alexander Führer 
(Klarinette), Markus Moser 
(Flügelhorn)

30-jährige Mitgliedschaft: 
Josef Rebhan (Schlagzeug), 
Johann Stopfner und 
Andreas Stopfner (Horn)

EHRUNG OÖ BLASMUSIKVERBAND:

 15-jährige Mitgliedschaft:
 Katharina Feichtinger (Querfl öte)

25-jährige Mitgliedschaft:
 Robert Krenn (Klarinette)

15 2025

30

EHRUNGEN MARKTGEMEINDE ALTMÜNSTER:
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JUNIOR ABZEICHEN:
Stefan Putz (Posaune)

Lukas Gaigg (Klarinette) 

BRONZE:
Matthias Ferstl (Trompete)

Christoph Baumgartinger (Trompete)
Madleen Rebhan (Klarinette)

Hannes Ferstl (Horn)

SILBER:
Johannes Schilcher (Tenorhorn)

WETTBEWERB
“PRIMA LA MUSICA”:

 Anna Pangerl (1. Preis / Klarinette)

eis u s b ei he
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 Th omas
Mittmannsgruber

(Saxophon)

Bernadette
Kranawetter 

(Marketenderin)

Andreas
Nußbaumer
 (Schlagzeug)

Ferdinand
  Weichselbaumer
(Ehrenobmann)

Johannes
Schilcher

(Tenorhorn)

 Manfred
Göschlberger

(Tuba)

Franz
Feichtinger

 (Ehrenmitglied)

Josef
Schmid

(Ehrenmitglied)

JOSEF DRUCKENTHANER

Mit tiefer Trauer mussten wir am 28. Dezember 2018 erfahren, dass unser Ehren-
mitglied Josef Druckenthaner verstorben ist. „Gstauda Sepp“, wie er von uns allen 
genannt wurde, spielte 47 Jahre seine Klarinette mit großer Begeisterung. Mehrere 

Jahre arbeitete Sepp als Beirat auch in unserem Vereinsvorstand mit. Vor allem 
beim Bau unseres Musikheimes am heutigen Standort, hat sich Sepp in seiner 

Funktion als Zimmermann sehr eingebracht. Für Sepp war die Musik und unser 
Verein auch nach dem Ende seiner aktiven Zeit sehr wichtig, so war er bis zum 

Schluss immer bei unseren Konzerten, Marschwertungen und anderen Ausrückun-
gen zu Gast und er besuchte uns immer wieder einmal im Musikheim, um ein 

paar gemütliche Stunden mit uns zu verbringen.

LEOPOLD MOSER

Am 29. August 2019 ist unser Ehrenmitglied Leopold Moser verstorben.
Besonders hervorgetan hat sich Poidl immer, wenn es im Verein um Tischlerarbeiten 
ging. So tischlerte er uns die Einrichtung fürs Stüberl – übrigens so stabil, dass wir 
heute noch darauf sitzen. Auch die Kästen für unser Archiv sind alle vom Poidl. 
Poidl unterstützte uns immer wenn Not am Mann war. Er half beim Auf- und 

Abbau bei Konzerten oder Frühschoppen, als Bierzapfer bei diversen Festen oder 
beim Weckruf am 1. Mai: An diesem Tag regelte er den Verkehr, war Kassier und 

zog am Nachmittag auch noch die Trommel, wenn ein junger Trommelhund 
schon Blasen an den Füßen hatte. Er war bis zum Schluss immer ein gern gesehener 
Gast bei unseren Konzerten, Marschwertungen und anderen Ausrückungen und 

im Musistüberl.

  NACHRUF



Ein Musikjahr ohne Musiker-
hochzeit … kaum vorstellbar.
Dieses Jahr feierten wir mit 
unserem Tubisten Anton Dru-
ckenthaner und seiner Frau 
Elisabeth die Vermählung. 
Gefeiert wurde von einigen 
Musikkollegen schon ab dem 
traditionellen Mitternachts-

schuss beim Elternhaus. Die 
kirchliche Trauung am Sams-
tag wurde durch den Mu-
sikverein umrahmt. Im An-
schluss folgte die Agape vor 
dem Gasthaus Forstinger in 
Roitham. Dieses rauschende 
Fest dauerte für einige bis in 
die frühen Morgenstunden.

Unser Musikhelfer und Eh-
renmitglied Ahammer Sepp 
sorgt seit fast 40 Jahren dafür, 
dass die Musikanten bei der 
sommerlichen Veranstaltung 
„Klänge vom Fischerboot“ 
sicher und pünktlich mit sei-
ner Zille an der Altmünsterer 
Esplanade ankommen. Nach 
der Spielerei werden die Mu-
siker jedes Mal von Christl 
hervorragend kulinarisch ver-

wöhnt.
Zu diesem Jubiläum kom-
ponierte unser Ehrenkapell-
meister Hans Schlipfi nger das 
Stück „Klänge vom Fischer-
boot“ und widmete dies Sepp 
und Christl.
Im Rahmen unseres heurigen 
Seekonzertes wurde dieses 
Stück „offi  ziell“ an die Beiden 
übergeben und uraufgeführt.

Anlässlich der GOLDENEN HOCHZEIT unse-
res langjährigen Ehrenobmanns Ferdinand 
Weichselbaumer und seiner Gattin Friederike 
spielten wir den beiden ein Ständchen. Herzliche 
Gratulation auch noch einmal auf diesem Wege.
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Unser Klarinettist Robert Krenn gab seiner Bettina im schö-
nen Schloss Traunsee das Ja-Wort. Die Bleistift Musi durfte 
die Beiden an diesem bedeutenden Tag begleiten.
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NEWS

 Michael Josef
Stopfner

( 26.3.2019)

Sarah
Göschlberger
(27.1.2019)
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WANN WAS
25. Februar Faschingsumzug Altmünster
25. Februar Häuslerball
28. März FRÜHJAHRSKONZERT
30. April Maibaumaufstellen
1. Mai Weckruf (Ort und Nachdemsee)
19. Juni Sonnwendfeuer
4. Juli Bezirksmusikfest Gmunden, Neukirchen
19. Juli Kirtag-Frühschoppen
24. Juli Seefest „Da Traunstoa leucht“
20. September Frühschoppen - 150 Jahre FF Altmünster

ALLE WEITEREN TERMINE 

FINDET IHR AUF UNSERER 

WEBSITE:

WWW.MV-ALTMUENSTER.AT

MIT FREUNDLICHER
UNTERSTÜTZUNG VON:

2020
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